
42. Jahrgang Mittwoch, den 22. April 2020 Ausgabe 17/2020



Baumholder - 2 - Ausgabe 17/2020

Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
- Kostenloser Fahrservice mit Abholung an der Tür -
Fahrtag Dienstag und Donnerstag
Die Fahrten müssen montags von 14.00-16.00 Uhr für die gleiche Woche 
bestellt werden.
Telefonnummer:  .................................................................. 06783-81-81
Die Fahrten am Donnerstag werden wie folgt gefahren:
Jeden 1. Donnerstag im Monat: nach Freisen, Kusel und Konken
Jeden 2. Donnerstag im Monat: nach Hoppstädten-Weiersbach und Bir-
kenfeld
Jeden 3. Donnerstag im Monat: nach Idar-Oberstein
Jeden 4. Donnerstag im Monat: Fahrten innerhalb der VG zw. 8 Uhr und 
17 Uhr

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe
Birkenfeld e.V.

Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung  ..................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................  Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ..............................................  0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ...........................................................  312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftszentrale Birkenfeld/Baum-
holder/Großgemeinde Nohfelden, Hermeskeil und 

Morbach-Thalfang
Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
• MO, DI und DO 19:00 Uhr bis zum Folgetag 07:00 Uhr
• MI 14:00 Uhr – DO 07:00 Uhr
• FR 16:00 Uhr – MO 07:00 Uhr
• SA und SO durchgängig
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.) Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleit-
zahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann 
werden drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes 
mit vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal 
wiederholt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgen-
den Tag um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internet-
seite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist 
ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe 
der Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apothe-
ken anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr ........................................................................................... 112
Notruf  ................................................................................................ 110
Rettungsdienst

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Bahnhofstr. 12 • Baumholder • Tel.: (0 67 83) 43 43

20 x 0,5-l-Kiste 

zzgl. 3,10 € Pfand

EURO 12,49

12 x 0,7-l-Kiste 

zzgl. 3,30 € Pfand

EURO 2,99

20 x 0,50-l-Kiste

zzgl. 3,10 € Pfand

EURO 13,99

 12 x 0,7-l-Kiste 

zzgl. 3,30 € Pfand

EURO 4,99 

Mineralwasser

Limonade

AUTO - SCHUG
www.auto-schug.de

Baumholder • Tel.: 0 67 83 / 53 45

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Hinweis: Corona-Krise
Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt her-
gestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle 
Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 
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der Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen  
Dienstes des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

für Menschen mit einer psychischen Erkrankung, Menschen in einer 
psychosozialen Belastungs- und Krisensituation, Menschen mit Sucht-
problemen (Alkohol, Medikamente), altersgebrechliche und altersver-
wirrte Menschen sowie deren Angehörige im Rahmen der gesetzlichen 
Schweigepflicht
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr im Haus der Beratung, Schlossallee 2, 
55765 Birkenfeld ......................................................... Tel. 06782/15-580

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Bereitschaftsdienste

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994
Freitag 15:30 Uhr: Wassergymnastik, Fachklinik, Krankenhausstr. 22, 
Baumholder, Ansprechpartner: Eckhard Reincke 06782/7017

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzende: Sabine Belabbas ......................................  06781/360083
Schriftführer: Helmut Pauly  .................................................  06782/5902
Fibromyalgie-Gesprächskreis
Die Gruppenabende finden jeden 1. Freitag um 18.00 Uhr im Monat in 
der Pizzeria „Am Stadion“ in Birkenfeld statt. Jeder ist willkommen.
Kontakt: Ilona Bernarding (06782/887644), Claudia Cöster (06783/7287), 
Stefan Litz (06789/970383)

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer- 
Gesellschaft Rheinland-Pfalz

Jeden 3. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 17.00 Uhr. Treffen in den 
Räumen der Kirchlichen Sozialstation Birkenfeld, Schönenwaldstr. 1.
Ansprechpartner: Waltraud Ströbel ....................................... 06782/5104
und Susanne Saar ................................................................. 06783/7880

Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
für den Bereich Rheinhessen Nahe

Geschäftsstelle beim Vermessungs und Katasteramt Rheinhessen 
Nahe

Bekanntmachung
Gemäß § 196 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gelten-
den Fassung wird bekannt gemacht, dass der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte für den Bereich Rheinhessen Nahe zum Stichtag 
01.01.2020 Bodenrichtwerte für Bauflächen und für land- und forstwirt-
schaftlich genutzte Flächen abgeleitet hat.
Auskünfte über Bodenrichtwerte können sofort an alle Personen von der
Servicestelle des Vermessungs- und Katasteramtes Rheinhessen Nahe,

Ostdeutsche Straße 28, 55232 Alzey oder
Schneewiesenstraße 24, 55765 Birkenfeld

Telefon: 06731/ 494 1000
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 13.00 Uhr,

service-rhn@vermessung.rlp. de
abgegeben werden. Die Auskünfte können durch Abgabe eines Auszu-
ges aus der Bodenrichtwertkarte bzw. aus einer überregionalen Zusam-
menstellung der Bodenrichtwerte mit entsprechenden Erläuterungen 
erteilt werden. Die Kostenpflicht der Auskünfte richtet sich nach der Lan-
desverordnung über die Gebühren der Vermessungs und Katasterbehör-
den und der Gutachterausschüsse (Besonderes Gebührenverzeichnis). 
Kostenfrei können die Bodenrichtwerte in vereinfachter Form (Basis 
Dienst) ab sofort im Internet unter www.boris.rlp.de eingesehen werden.

Alzey, den 15. April 2020
gez. Werner Langner

Der Vorsitzende des Gutachterausschusses
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Verbandsgemeinde

Wir stellen ein ...

In unserem Kindergarten in Ruschberg 
ist ab dem 01.08.2020 die Stelle

einer Praktikantin/eines Prakti-
kanten (m/w/d)

für den Beruf der Erzieherin/des 
Erziehers

zu besetzen.
Es handelt sich um eine Praktikumsstelle 
in Vollzeit, die für die Anerkennung der 
schulischen Berufsausbildung zur Erzie-
herin/zum Erzieher Voraussetzung ist.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifver-

trag für die Praktikantinnen/Praktikanten (TVPöD).
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung von Bewerbungsunter-
lagen grundsätzlich nicht mehr erfolgen. Es sollten deshalb keine 
Originale eingereicht werden.
Aussagefähige Bewerbungen - bevorzugt per E-Mail - richten Sie 
bitte bis spätestens 31.05.2020 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de.

Baumholder

Stadtbücherei wieder geöffnet
Ab Montag, 20.04.2020 ist unsere Stadtbücherei im Goldenen Engel 
wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hundesportverein Baumholder e.V.
Corona trifft auch Vierbeiner im Land

„Jetzt ist es amtlich“ stellt der erste Vorsitzende des Hundesportver-
ein Baumholder e.V, Timo Weingarth etwas wehmütig fest und meint 
damit die Absage Landesmeisterschaft THS, die er dem Verband 
geben musste. Die ursprünglich für Ende Juni geplante Veranstaltung 
fällt unter das Verbot für Großveranstaltungen welches aufgrund der 
Corona-Problematik für Deutschland beschlossen wurde. Der Verein 
rechnete immerhin mit 200 Startern und etwa der gleichen Zahl an Mit-
reisenden und Zuschauern die zudem aus unterschiedlichen Regionen 
angereist wären. Das dies zur Zeit nicht durchführbar ist sieht jeder im 
Verein ein und eine Verschiebung auf einen späteren Zeitpunkt diesen 
Jahres ist wegen diverser Terminprobleme nicht mehr machbar. Man 
ist aber mit dem Verband in Verbindung und versucht die LM für 2021 
nach Baumholder zu bekommen. Auch im Verein hat man sich der Situ-
ation angepasst und alle Trainingseinheiten abgesagt und die Wirtschaft 
geschlossen. Trotzdem steht aber nicht die komplette Vereinsarbeit still. 
Da das Übungsgelände für Übungen einzelner Mitglieder mit ihren Tieren 
weiter nutzbar ist muss es natürlich auch in Schuss gehalten werden.
So gerüstet hofft Weingarth auf das zweite Halbjahr wenn man vielleicht 
den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen kann. Da der Verein aber finan-
ziell gut gewirtschaftet hat sieht er vorerst keine größeren Schwierig-
keiten.

AWO Begegnungsstätte in Baumholder
Wegen der erhöhten Bedrohung durch die Corona-Pandemie bleibt die 
Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt im Alten Rathaus bis auf Weite-
res geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Anfragen zu möglichen 
Einkaufshilfen werden gerne entgegengenommen.
Weitere Informationen sind bei Isolde und Klaus Dessauer unter der 
Telefonnummer 06783-7532 zu erhalten.

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Wasenstraße 21, 55743 Idar-Oberstein,  ......................Tel.: 06781 50700
www.diakonie.obere-nahe.de...................................Fax: 06781 -507015
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
Obere Nahe – Trauercafé

Trauercafe jeden ersten Do im Monat von 15 - 17 Uhr in den Räumen 
des Hospizdienstes Obere Nahe, Hauptstraße 110, Idar-Oberstein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Tel.: 06781-5091170
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ab Februar samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde  
Baumholder und Ruschberg

Gemeindebürozeiten: werktags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Tafel: mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr
Diakonisches Werk:Telefonsprechstunden: 06 781/5163500
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Alle Einnahmen und Ausgaben der Bilderausstellungen sollen dabei 
über die Ortsgemeinde abgewickelt werden.
Der Ortsgemeinderat Reichenbach lehnte auch in diesem Jahr eine Teil-
nahme an dem Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft 2020“ unter 
Tagesordnungspunkt 6 ab.
Der Annahme von verschiedenen Spenden in Höhe von insgesamt 3.850 
€ wurde vom Rat ohne Gegenstimme unter TOP 7 zugestimmt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt musste sich der Gemeinderat mit 
zwei Spendenanträgen befassen.
Dabei wird sich die Ortsgemeinde Reichenbach auch in diesem Jahr 
wieder mit einem Betrag von 250 € an den Kosten beim Umweltschutz-
tag, der von dem Naturschutzverein, der Ortsgemeinde und den Jägern 
durchgeführt wird, beteiligen.
Der Förderverein des Sportvereins Reichenbach hat ohne Angabe eines 
förderwürdigen Zwecks eine Zuwendung von der Ortsgemeinde bean-
tragt.
Der Ortsgemeinderat schätzt die Arbeit des Fördervereins, musste den 
Antrag jedoch ablehnen und bittet diesen um Nennung einer konkreten 
Maßnahme, um eine zweckgebundene Spende leisten zu können.
Beim letzten Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil „Mitteilungen und 
Anfragen“ wurden alle Fragen der Ratsmitglieder beantwortet.
Im nichtöffentlichen Teil ging es um Grundstücksangelegenheiten, 
Genehmigung von Montagekosten für die Seilbahn auf dem Kinderspiel-
platz der Ortsgemeinde und eine Anfrage für die Wegenutzung aufgrund 
einer Motorsportveranstaltung.

Politische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Der Landtagsabgeordnete  
Hans Jürgen Noss informiert:

Noss: Jugendherberge soll erhalten bleiben.
Die im Raum stehende Schließung der Jugendherberge in Idar-Ober-
stein stößt im Landkreis Birkenfeld auf großes Unverständnis. Wie der 
Landtagsabgeordnete Hans Jürgen Noss betont, ist die Jugendher-
berge nicht nur in der Stadt, sondern in der gesamten Region fest im 
Bewusstsein der Bevölkerung verankert.
Viele Schulklassen, Durchreisende, Vereine, Gruppen und Jugendliche 
sowie Familien zählen zu den Gästen, die sich in der Jugendherberge 
wohlfühlten und diese immer gern besuchten. 

Berschweiler

Maifeuer fällt aus -  
es darf kein Holz abgeladen werden!

Die Kreisverwaltung Birkenfeld hat in diesem Jahr das Abrennen von 
Maifeuern untersagt. Aus diesem Grund fallen auch in Berschweiler die 
Feierlichkeiten zur Mainacht aus. Die Einwohner werden deshalb von 
der Gemeinde gebeten, in diesem Jahr kein Holz an der Feuerstelle auf 
dem Bornberg anzuliefern! Zuwiderhandlungen stellen den Straftatbe-
stand der illegalen Abfallentsorgung dar und können strafrechtlich ver-
folgt werden! (gf).

Hahnweiler

Hinweis der Verbandsgemeindewerke
Die Verbandsgemeindewerke weisen auf folgendes hin:
Gemäß § 20 Abs 4 der Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung (EAS) blei-
ben Wassermengen bei der Festsetzung der Schmutzwassergebühren 
unberücksichtigt, wenn das Wasser nachweislich nicht der öffentlichen 
Abwasserbeseitigungsanlage zugeführt wurde.
Ein entsprechender Antrag ist bis zum 15. Januar des Folgejahres 
schriftlich bei den Verbandsgemeindewerken zu stellen. Dem Antrag 
sind nachprüfbare Unterlagen beizufügen.
Im Fall eines Wasserrohrbruchs ist abweichend davon der Antrag inner-
halb von 1 Monat nach möglicher Kenntnisnahme des Schadensfalls zu 
stellen.
Es handelt sich in beiden Fällen um Ausschlussfristen, so dass verspätet 
eingehende Anträge zurückgewiesen werden müssen.

Reichenbach

Ratssitzung der Ortsgemeinde  
Reichenbach am 04.03.2020

Folgende Punkte wurden in der Gemeinderatssitzung der Ortsgemeinde 
Reichenbach am 04.03.2020 im öffentlichen Teil behandelt.
Im ersten Tagesordnungspunkt „Beratung und Beschlussfassung über 
den Forstwirtschaftsplan 2020“ erläuterte Revierförster Stefan Kreuz 
dem Gemeinderat die nach dem Hauungs- und Kulturplan vorgesehe-
nen Maßnahmen für das Forstwirtschaftsjahr 2020.
Insgesamt sind im Forstwirtschaftplan Erträge in Höhe von 15.670,00 
Euro zu erwarten. Auf der Aufwandsseite sind Kosten in Höhe von 
19.239,00 Euro einkalkuliert. Es wird somit mit einem Fehlbetrag von 
3.569,00 Euro gerechnet.
Der Gemeinderat stimmte dem vorgelegten Forstwirtschaftsplan für das 
Jahr 2020 zu.
Der Gemeinderat stimmte desweiteren den folgenden Brennholzpreisen 
für das Jahr 2020 zu:
Genereller Brennholzpreis 45,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je fm.
„Kronenholz“ 17,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je rm.
„Nadelholz am Weg“ 10,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je rm.
Der Ortsgemeinderat beschloss im 2. Tagesordnungspunkt den Vertrag 
zur Überprüfung der Standsicherheit von Grabsteinen mit dem Ingeni-
eurbüro Becker um weitere drei Jahre zum angebotenen Preis von 1,01 
€ pro geprüftem Grabmal zu verlängern.
Der Ortsgemeinde wird der evangelischen Kirchengemeinde Reichen-
bach auf deren Antrag, der unter dem 3. Tagesordnungspunkt von den 
Ratsmitgliedern behandelt wurde, die Kosten der Getränke in Höhe von 
60,90 € als Spende zur Verfügung stellen.
Im nächsten Tagesordnungspunkt stimmte der Ortsgemeinderat der 
Anschaffung der Stellwände zur Verwendung für die Öffentlichkeits-
arbeit innerhalb der Westricher Nahetalgemeinden einstimmig zu. Der 
Eigenanteil der Gemeinde beträgt 135 €.
Im öffentlichen Teil unter Tagesordnungspunkt 5 wurde dem Vorschlag 
des Ortsbürgermeisters zugestimmt, dass das Gemeindehaus für alle 
weiteren Bilderausstellungen zur Dorfchronik unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt wird.
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Zu einem Informationsgespräch besuchte der Landtagsabgeordnete 
Hans Jürgen Noss im März das Klinikum Idar-Oberstein. Verwaltungsdi-
rektor Hendrik Weinz, Pflegedirektorin Claudia Hamann und die Leiterin 
des Sozialdienstes, Christiane Streiß, begrüßten den Politiker, der auch 
Mitglied im Krankenhausausschuss der Klinikum Idar-Oberstein GmbH 
ist, am Standort Idar-Oberstein.
Hintergrund des Besuchs war die Situation der deutschen Krankenhäu-
ser, die sich in der aktuellen bundespolitischen Legislaturperiode drama-
tisch verschlechterte. „Die bundesweiten Entwicklungen machen auch 
vor dem Idar-Obersteiner Klinikum keinen Halt“ so Verwaltungsdirektor 
Hendrik Weinz. „Ausufernde Bürokratie, Pflegepersonaluntergrenzen, 
unzureichende Rahmenbedingungen in der Notfallversorgung etc. - die 
Liste lässt sich fortsetzen“ so Weinz weiter.
Das Vorhaben der Bundespolitik, die Krankenhäuser im Rahmen der 
MDK-Reform künftig mit 300 Euro Strafzahlung zu belegen, wenn sie 
Patienten nicht entlassen können, weil die Anschlussversorgung nicht 
gewährleistet ist, hatte die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) 
zum Anlass genommen, zu einer bundesweiten Anzeigenkampagne 
aufzurufen. Diesem Aufruf der DKG folgte das Klinikum Idar-Oberstein 
gemeinsam mit zahlreichen weiteren rheinland-pfälzischen Krankenhäu-
sern und richtete einen Appell an die Bundestagsabgeordneten, das 
Gesetz zu ändern.
Weiteres Thema des Austauschs war die akute Situation in der Versor-
gung und Pflege älterer und pflegebedürftiger Menschen in der Region. 
Christiane Streiß berichtete aus ihren täglichen Erfahrungen mit der 
Suche um einen geeigneten Platz in Pflegeheimen oder bei ambulanten 
Pflegediensten, um die Weiterversorgung von Patienten nach ihrer Ent-
lassung aus der Klinik sicherstellen zu können.
Der Landtagsabgeordnete betonte, dass die in der Pflege beschäftigten 
Kräfte gute Arbeit leisten, die insbesondere im Hinblick auf die immer 
älter werdenden Menschen stark an Bedeutung gewinnen wird. Noss, 
der in den letzten beiden Jahren zwei größere und gut besuchte Veran-
staltungen zur Pflege durchführte, kündigte an, dass er möglichst noch 
in diesem Jahr eine dritte Veranstaltung zur Pflege durchführen will. „Die 
gute und aufopferungsvolle Arbeit in der Pflege muss besser wertge-
schätzt und vergütet werden, so das Resümee der Abgeordneten zu 
diesem Punkt.
Verwaltungsdirektor Weinz informierte abschließend über die intensiven 
Vorbereitungen auf die Corona-Krise. Hierzu gehören insbesondere die 
Aufstockung der Intensivkapazitäten und der Beatmungsplätze, die Ver-
schiebung planbarer Operationen. „Mit diesen Maßnahmen können wir 
mögliche Patienten bestmöglich behandeln und versorgen,“ sieht Hend-
rik Weinz das Klinikum Idar-Oberstein gut aufgestellt.
Der Abgeordnete bedankte sich abschließend für das gute informative 
Gespräch und sagte zu, das Klinikum auch weiterhin zu unterstützen.

Informationen

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Welche Heizung soll es werden?
Das Klimapaket der Bundesregierung hat für viel Bewegung auf dem 
Heizungsmarkt gesorgt. Das Paket beinhaltet neue üppige Förderkon-
ditionen für Heizungsanlagen, die erneuerbare Energien nutzen, sowie 
eine Sonderprämie für den Austausch alter Ölheizungen. Außerdem wird 
ein CO2-Preis für Heizöl und Erdgas eingeführt, der sich nach dem CO2-
Ausstoß richtet. Mit der Aktion „Heizung mit Zukunft“ bietet die Verbrau-
cherzentrale einen neuen Service an.
Wer in nächster Zeit seine Heizung austauschen will - egal ob Öl- oder 
Gasheizung -, aber noch nicht weiß, auf welches System er setzen soll, 
kann sich bei der Verbraucherzentrale online informieren und telefonisch 
beraten lassen. Unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/heizung-mit-
zukunft können Interessierte ein zweiseitiges pdf-Dokument herun-
terladen und die wichtigsten Daten zu ihrer aktuellen Heizungsanlage 
eintragen. Mit diesen Daten und weiterer Unterlagen, wie dem Messpro-
tokoll des Schornsteinfegers und der Jahresabrechnung bei einer Erd-
gasheizung, können die Energieexperten der Verbraucherzentrale mit 
Hilfe eines eigens entwickelten Excel-Tools eine Kostenbilanz errech-
nen, in der auch Förderprogramme und der CO2-Preis berücksichtigt 
werden. Die Ratsuchenden erhalten dann per E-Mail eine zweiseitige 
Auswertung, aus der unter anderem eine Gesamtkosteneinschätzung 
verschiedener Anlagen hervorgeht.
Die telefonische Beratung ist kostenfrei.
Die nächsten Beratungstermine finden am Mittwoch, den 06.05.20 von 
13.30 - 16.30 Uhr in Birkenfeld statt. Die Beratungen werden telefo-
nisch durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist dafür erforderlich unter 
0800 / 60 75 600 (kostenlos). VZ-RLP

Vergessen sollte man in diesem Zusammenhang auch nicht, dass die 
rund 15.000 Übernachtungen in der Jugendherberge eine nicht zu unter-
schätzende Bedeutung für den hiesigen Tourismus darstellen.

Jugendherberge Idar-Oberstein Bild: Bürgerbüro Noss
Dass die Jugendherberge zum jetzigen Zeitpunkt geschlossen ist, kann 
jeder verstehen und nachfühlen. Dass diese aber nach dem Ende der 
Coronakrise geschlossen bleiben soll, ist für viele Menschen nicht nach-
vollziehbar.
Um die näheren Hintergründe zu erfahren, nahm Noss Kontakt zu dem 
Vorstandsvorsitzenden des Jugendherbergswerkes Jacob Geditz sowie 
dessen Stellvertreter Karl Peter Bruch auf und informierte sich bei die-
sen über deren Gründe für eine evtl. Schließung.
Beide betonten, dass eine endgültige Entscheidung über die Schließung 
der Jugendherberge noch nicht getroffen ist. Wie der Geschäftsführer 
Jacob Geditz mitteilte sind zurzeit alle Jugendherbergen in Rheinland-
Pfalz und im Saarland geschlossen. Dies hat für das laufende Jahr 
bereits zum jetzigen Zeitpunkt für erhebliche Einnahmereduzierungen 
geführt. Wie er weiter ausführte, werden in diesem Jahr daher wahr-
scheinlich nur die Häuser geöffnet, die sich finanziell selbst tragen und 
keinen weiteren Zuschuss benötigen. Damit sei, wie Karl Peter Bruch 
ausführte, aber keineswegs die endgültige Schließung, zum Beispiel der 
Jugendherberge in Idar-Oberstein beschlossen. Dort wären zwar einige 
erhebliche Investitionen erforderlich u.a. im Brandschutz.
Bevor aber endgültige Entscheidungen getroffen werden, sollen auf 
jeden Fall Gespräche mit den vor Ort verantwortlichen Politikern und 
Entscheidungsträgern geführt werden, um nach Möglichkeiten zu 
suchen, wie eine Schließung verhindert werden kann.
Abschließend stellte beide übereinstimmend fest, dass man die Jugend-
herberge in Idar-Oberstein grundsätzlich erhalten möchte, aber die Vor-
aussetzungen hierfür müssten vorhanden sein bzw. geschaffen werden.
Noss stellte in den Gesprächen nochmals die generelle Bedeutung der 
Jugendherberge für Idar-Oberstein dar, wobei er besonders den tou-
ristischen Bereich ansprach und betonte, dass es für die Stadt beson-
ders fatal wäre, wenn nach dem Naturfreundehaus jetzt auch noch die 
Jugendherberge geschlossen würde.
Wie der SPD-Kreisvorsitzende Stefan Worst mitteilte, wird sich der 
SPD-Kreisvorstand in der kommenden Woche in einer Vorstandssitzung 
ebenfalls mit diesem Thema beschäftigen.

MdL Noss informiert sich im Klinikum

Bild: v.li.n. re.: Claudia Hamann, Christiane Streiß, Hans Jürgen Noss, 
Hendrik Weinz Bildquelle: Klinikum Idar-Oberstein
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Zitrone gewinnen können. Viele berufstätige Familien sind auf regelmä-
ßige Schul- und Kindergartenzeiten sowie auf Nachmittagsbetreuung 
und außerschulische Aktivitäten für ihre Kinder angewiesen. Aufgrund 
der Corona-Pandemie und der damit verbundenen Sicherheitsbestim-
mungen entfallen diese Angebote derzeit. Auch die Unterstützung durch 
die Großeltern, auf die sich viele verlassen können, wenn alles andere 
scheitert, ist nicht mehr gegeben, da diese Gruppe in der gegenwärtigen 
Situation nicht mit Kindern in Kontakt kommen sollte. „Die Schulschlie-
ßungen stellen KiTa-Kinder, Schüler und deren Eltern vor eine große 
Herausforderung: Wie kann ich meine Arbeit zufriedenstellend im Home-
Office erledigen und gleichzeitig meine Kinder unterrichten oder für den 
Unterricht motivieren? Indem wir jetzt zusätzliche Lern- und Lehrma-
terialien zusammenstellen und rasch auf unserer Plattform anbieten, 
sorgen wir für die richtige Darreichungsform des Unterrichtstoffes“, 
erklärt Claudia Bremer, Projektleiterin der 3malE-Bildungsinitiative der 
OIE. „Und hoffentlich auch für ein wenig mehr Beschäftigung und Spaß 
für zu Hause.“ Aktuell stehen im 3malE-Webshop unter www.3malE.
de/unterrichtsmaterial weit über 120 unterschiedliche Materialien zur 
Verfügung, davon rund ein Drittel an digitalem Unterrichtsmaterial für die 
Vor- und Grundschule sowie für beide Sekundarstufen. Ziel ist es, das 
Angebot auch bis zum Beginn der Sommerferien weiterhin auszubauen, 
um möglichst viele unterschiedliche natur- und gesellschaftswissen-
schaftliche Themen rund um Energie abzudecken.

Verlagsmitteilungen

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 18 Maifeiertag
auf Donnerstag, 23.04.2020
KW 19 Maifeiertag
auf Donnerstag, 30.04.2020
KW 21 Christi Himmelfahrt
auf Donnerstag, 14.05.2020
KW 23 Pfingstmontag
auf Donnerstag, 28.05.2020
KW 24 Fronleichnam
auf Donnerstag, 04.06.2020
KW 40 Tag der Deutschen Einheit
keine Vorverlegung
KW 45 Allerheiligen
keine Vorverlegung
KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Donnerstag, 10.12.2020
KW 52 Weihnachtswoche
auf Donnerstag, 17.12.2020
KW 53 Silvester
Keine Erscheinung
KW 1 Neujahr
auf Mittwoch, 30.12.2020
12.00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Bildungswerk Sport  
des Landessportbundes Rheinland-Pfalz e.V.
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf Sportvereine, 
Übungsleiter*innen, Trainer*innen und Kursleiter*innen sind dra-
matisch.
Wie kommen Sport, Bewegung und Gesundheit an Vereinsmitglieder, 
aber auch an Bürgerinnen und Bürger, wenn alle Veranstaltungen abge-
sagt sind?
„Sport bewegt Online“ holt Live-Streams und Online-Angebote von 
Sportvereinen aus den Weiten des Internets direkt in die Nachbarschaft. 
Denn auf „Sport bewegt Online“ können die Online-Angebote nun kar-
tographisch dargestellt werden, sodass direkt ein regionaler Bezug in 
die Nachbarschaft entsteht. Das kosten- und werbefreie Angebot findet 
man im Internet: https://sport-bewegt.online und https://sport-bewegt-
rlp.de
„Sport bewegt Online“ ist eine bundesweite Initiative des Bildungswerk 
des LSB Rheinland-Pfalz e.V. und ein Geschenk von uns an den organi-
sierten Sport, in dieser für alle schwierigen Zeit. „Sport bewegt Online“ 
zeigt, welche großartigen Möglichkeiten in jedem Sportverein stecken!
Sie haben Fragen zu „Sport bewegt Online“. Dann nehmen Sie gerne 
direkt Kontakt mit mir (Fon 01522/9246959 oder Mail m.fusaro@bil-
dungswerksport.de) auf. Die Plattform und der Service werden vom Bil-
dungswerk des LSB Rheinland-Pfalz e.V. gestellt.

Die Bürgerbeauftragte des Landes  
Rheinland-Pfalz und die Beauftragte 

für die Landespolizei
Dank an die Landespolizei
Die rheinland-pfälzische Beauftragte für die Landespolizei dankt den 
Polizeibeamtinnen und -beamten für ihren unermüdlichen Einsatz wäh-
rend der Corona-Pandemie. Diese leisten während der aktuell sehr 
schwierigen Situation einen hervorragenden Dienst unter besonders 
erschwerten Bedingungen. Es darf nicht vergessen werden, dass viele 
Polizeibeamtinnen und -beamten auch Familie und Angehörige haben, 
die es zu schützen gilt. Trotzdem verrichten die Beamten ihren Dienst 
wie gewohnt, mit großer Umsicht und Sorgfalt.
Schleicher-Rothmund zeigt sich davon überzeugt, dass die Polizei und 
die übrigen Einsatzkräfte auch in dieser für alle schwierigen Zeit, Garan-
ten für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger dieses Landes sind.
Hierfür gilt es Dank zu sagen!

Lernen zu Hause – 3malE baut Angebot an 
digitalen Unterrichtsmaterialien aus

Die OIE Bildungsinitiative 3malE bietet über ihre Internetplattform 
www.3malE.de Vorschulkindern, Schülerinnen und Schülern, Lehr-
kräften und Eltern weitere digitale Lern- und Lehrmaterialien zu den 
Themen Energie, Technik, Nachhaltigkeit und Klimawandel an. Das 
Angebot umfasst Online-Übungen, in denen über interaktive Lernbau-
steine Wissen vermittelt oder das eigene Wissen überprüft wird, sowie 
Arbeitsblätter, eBooks, Poster, Bastelanleitungen für Experimente sowie 
Comic- und Malhefte für KiTa-Kinder. Da das Thema Energie sowohl 
im naturwissenschaftlichen Unterricht als auch in gesellschaftswissen-
schaftlichen Fächern behandelt wird, eignen sich viele der Materialien 
für den fachübergreifenden und fachverbindenden Unterricht. Ganz neu 
sind Anleitungen für Experimente, in denen Kinder z. B. Strom aus einer 

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Liefer- und Abholdienste warten mit 
attraktiven Angeboten auf

Die Gastronomie und der Einzelhandel gehören zu jenen Bran-
chen, die die seit über einem Monat geltenden Kontaktbeschrän-
kungen am härtesten treffen - und ein Ende der Durststrecke ist 
nur schrittweise absehbar. Aber nicht nur die Restaurants, Gast-
stätten und Händler vermissen ihre Kundschaft, sondern auch 
umgekehrt. Auf die Genüsse aus der heimischen Gastronomie 
oder zum Beispiel Schmuck aus der Region muss aber niemand 
verzichten - dank der von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
des Landkreises und den Projekten #unserBIR und #deinBIR 
eingerichteten Internetplattform #KAUF-LOKAL, zu finden unter 
kauf-lokal.wfg-bir.de oder die Startseite wfg-bir.de.
Auf dieser Seite haben sich neben anderen Unternehmen bereits 
rund 70 Firmen eingetragen, die einen Liefer- und/oder Abhol-
dienst für Speisen und Produkte anbieten. Sie verteilen sich auf 
das ganze Kreisgebiet, sodass jeder interessante Adressen aus 
der näheren Umgebung findet.
Tag für Tag wächst das Angebot. Wer es nutzt, unterstützt die 
unter der Corona-Krise leidenden Familienbetriebe und gewinnt 
zugleich ein Stück Lebensqualität zurück. Neben der ständigen 
Aktualisierung im Internet berichten die lokalen Medien über 
diesen Service. „So halten wir gemeinsam die Wertschöpfung in 
der Region und kommen gemeinsam aus der Krise!“, sagt WFG-
Geschäftsführer Michael Dietz.

Keine Maifeuer aufschütten!
Im Landkreis Birkenfeld finden 2020 keine Maifeuer statt. Selbst-
verständlich werden in den Gemeinden auch keine Holzhaufen 
zu diesem Zweck aufgeschüttet. Die wichtigste Maßnahme 
bleibt Abstandhalten von 1,50 Metern in der Öffentlichkeit. Dort 
soll man sich auch weiterhin entweder alleine oder nur mit einer 
weiteren nicht im Haushalt lebenden Person oder den Angehö-
rigen des eigenen Hausstandes aufhalten. Weiterhin verboten 
bleiben bis zum 31. August Großveranstaltungen (Fußballspiele 
mit Zuschauern, größere Konzerte, Schützenfeste und Kirmes-
Veranstaltungen). 

Ebenso geschlossen bleiben Kinos, Theater, Opern- und Kon-
zerthäuser. In Kirchen, Moscheen und Synagogen sollen bis 
Ende April keine religiösen Feiern und Veranstaltungen stattfin-
den, danach unter strengen Auflagen.

Seniorenheime suchen  
personelle Unterstützung

Für die Corona-Krise wappnen sich jene Alten- und Pflegeheime 
im Kreis Birkenfeld, deren Leitungen sich nun auf Initiative von 
Christian Grimm im Sitzungssaal des Idar-Obersteiner Stadtrats 
trafen. Um Lücken schließen zu können, wenn Mitarbeiter qua-
rantänebedingt ausfallen, unterstützen die Kommunalverwaltun-
gen einen Aufruf. Die größte Sorge bereitet es den Trägern, wie 
sie darauf reagieren können, wenn ein größerer Teil der Beleg-
schaft durch Quarantäne ausfallen würde. Hoffnungen setzen 
die Betreiber auch in ehrenamtliche Kräfte mit Erfahrung in der 
Alten- und Krankenpflege, die allerdings nicht unmittelbar in der 
Pflege zum Einsatz kämen, sondern zum Beispiel Essen und 
Wäsche verteilen würden.
Wer sich dazu in der Lage sieht, meldet sich bitte mit Angaben 
zu Qualifikation, Verfügbarkeit und Erreichbarkeit unter 
coronahelfer@landkreis-birkenfeld.de, 
coronahelfer@idar-oberstein.de oder Telefon 06781/64-990.

Auch am Wochenende und an Feiertagen 
meldet sich das Gesundheitsamt

Das Gesundheitsamt weist darauf hin, dass aufgrund der derzei-
tigen Situation auch an Sonn- und Feiertagen das Amt entspre-
chend mit Personal besetzt ist. Über Ostern kam es in diesem 
Zusammenhang vermehrt zu Rückfragen Angerufener. „Dies ist 
mitunter nachvollziehbar, aber aufgrund der derzeitigen Lage 
ist es zwingend notwendig, dass auch am Wochenende oder 
kürzlich über die Osterfeiertage die nötigen Anrufe durch uns 
getätigt wurden“, erläutert Amtsärztin Diana Thiel. Im Besonde-
ren gilt dies, wenn die Quarantäneanordnungen ausgesprochen 
werden müssen.
Zudem werden Bürgerinnen und Bürger, die sich in Quarantäne 
befinden und ein sogenanntes Fiebertagebuch führen täglich 
kontaktiert, um bei eventuell auftretender Symptomatik weitere 
Schritte einzuleiten.

Kreisverwaltung überwacht Einhaltung  
der häuslichen Absonderung

277 Einwohner des Landkreises Birkenfeld stehen aufgrund 
der Corona-Pandemie unter häuslicher Quarantäne. Die große 
Mehrheit von ihnen hält sich nach dem Eindruck des Gesund-
heitsamts strikt an die Auflagen, aber immer wieder ahnden die 
Behörden auch Verstöße - oft dank der Anzeige durch aufmerk-
same Mitbürger. Schließlich stellt jeder, der sich über eine aufer-
legte Isolation hinwegsetzt, eine Gefahr für andere Menschen dar 
und macht sich gegebenenfalls wegen Körperverletzung straf-
bar. Deshalb kontrolliert die Kreisverwaltung jetzt verstärkt, ob 
jeder Betroffene die Quarantäneanordnung tatsächlich befolgt. 
Wer die Anordnungen missachtet, ist dem Infektionsschutzge-
setz zufolge „zwangsweise durch Unterbringung in einem abge-
schlossenen Krankenhaus oder einem abgeschlossenen Teil 
eines Krankenhauses abzusondern“. Bereits vier Einwohner des 
Kreises sind aufgrund eines richterlichen Beschlusses im Klini-
kum Idar-Oberstein untergebracht.
Allerdings weist das Gesundheitsamt darauf hin, dass nicht 
nur diese Personen, die sich überhaupt nicht um die Auflagen 
scherten, verantwortungslos gehandelt haben: 
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Auch wer die „häusliche Absonderung“ auf die leichte Schul-
ter nimmt, stellt zum Beispiel für seine Familienangehörigen im 
Haushalt ein deutlich erhöhtes Risiko dar. Denn zum Pflichten-
katalog gehören ein eigenes Schlafzimmer und ein separates 
Bad, generell der Aufenthalt in räumlicher Trennung von den Mit-
bewohnern. Wer unter Quarantäne gestellt wurde, darf zudem 
keinen Besuch empfangen und das Haus auch nicht kurzzeitig 
verlassen. „Um die Bevölkerung zu schützen, müssen wir die 
Einhaltung des Gesetzes streng überwachen“, kündigt Landrat 
Matthias Schneider an. .

Mit diesem Auto sind Mitarbeiter der Kreisverwaltung unter-
wegs, um zu kontrollieren, ob die Einwohner sich an die Qua-
rantäne halten.

Bekanntmachung
gem. § 5 Abs. 3 i. V. m. § 14 Abs. 2 des Landesgesetzes 

über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und  
den Katastrophenschutz (LBKG) vom 02.11.1981 
(GVBl. S. 247), zuletzt geändert durch Artikel 3  

des Gesetzes vom 26.11.2019 (GVBl. S. 338)
Wahl des Kreisfeuerwehrinspekteurs und der Vertreter 

 des Nationalparklandkreises Birkenfeld
Gemäß § 5 Abs. 3 S. 2 LBKG sind der Kreisfeuerwehrinspek-
teur und seine Vertreter durch die Wehrleiter der jeweiligen 
Gebietskörperschaften zu wählen. Diese Wahl findet gemäß § 
5 Abs. 3 i. V. m. § 14 Abs. 2 LBKG in einer Versammlung aller 
Wahlberechtigten statt, zu der schriftlich oder durch öffentliche 
Bekanntmachung nach § 20 der Landkreisordnung (LKO) vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 188), zuletzt geändert durch Artikel 38 
des Gesetzes vom 19.12.2018 (GVBl. S. 448), durch den Landrat 
oder einen Beauftragten einzuladen ist. Es ergeht daher hiermit 
die Einladung zur Wahl eines Kreisfeuerwehrinspekteurs und der 
Vertreter des Nationalparklandkreis Birkenfeld für Mittwoch, 27. 
Mai 2020, 19.00 Uhr, im Festsaal der Kreisverwaltung Birkenfeld 
des Verwaltungsgebäudes 1, Schlossallee 11, 55765 Birkenfeld.

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Wahl des Kreisfeuerwehrinspekteurs des Natio-

nalparklandkreises Birkenfeld
TOP 3: Wahl der stellvertretenden Kreisfeuerwehrinspek-

teure des Nationalparklandkreises Birkenfeld
Wahlberechtigt sind die Wehrleiter der Verbandsgemeinden 
Baumholder, Birkenfeld und Herrstein-Rhaunen sowie der Stadt 
Idar-Oberstein. Die Wahl erfolgt mittels Stimmzetteln in gehei-
mer Wahl. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Wahlberechtigten erhält.

Birkenfeld, den 16.04.2020
Dr. Matthias Schneider, Landrat

Abfallbetrieben
Neues von den

Kompost-Aktion 2020 abgesagt
Zu Ihrem Schutz und zur Minimierung des Infektionsrisikos muss 
die diesjährige Kompost-Aktion mit ihren drei Ausgabetermi-
nen abgesagt werden. Sollten im Laufe des Jahres nochmals 
neue Termine benannt werden können, geben wir dies rechtzei-
tig bekannt. Bei Fragen stehen wir unter 06782/9989-22 oder 
abfallberatung@egb-bir.de gerne zur Verfügung.

Impressum (gilt nur für „Landkreis Birkenfeld aktuell”) 

Achtung: Aufgabe von Anzeigen und redaktioneller Texte für das Mitteilungsblatt sowie Fragen zur Zustellung 
nur unter diesen Rufnummern: 06502/9147-0, Fax 06502/9147-250

Herausgeber: Kreisverwaltung Birkenfeld, Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld, www.landkreis-birkenfeld.de
Redaktion: Pressestelle, Telefon (nur für Rückfragen und Anregungen zu „Landkreis Birkenfeld aktuell”): 
 06782/15-109 - unter dieser Nummer keine Anzeigenannahme, keine Annahme redaktioneller Texte
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, Europaallee 2, 54343 Föhren
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Mit dem Tod eines lieben Menschen 
verliert man vieles, aber niemals die 
Erinnerung an die gemeinsam 
verbrachte  schöne Zeit.

Für uns alle unfassbar müssen wir Abschied nehmen von 
unserer allseits beliebten und geachteten Chefin

Dr. med. Gisela Theobald
Ihr Leben war Begeisterung für ihren Beruf.

Offenheit und großes Einfühlungsvermögen machten sie 
zu einer besonders menschlichen Ärztin und Chefin.

Wir trauern mit ihrer Familie.

Ihre Mädels
Ramona Anja Brigitte
Tamara Sabine Uli
Manuela Denise Ini

Baumholder, im April 2020

Danksagung
Es ist schwer Abschied zu nehmen.

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme 
in Wort und Schrift sowie den Geldspenden, 
die uns beim Heimgang meiner lieben Mutter

Margot Hamm
geb. Knapp

* 05.01.1932   † 19.03.2020

zuteil wurden, sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Besonders danken wir unserem Hausarzt Manfred Hittel 
und seinem Team für die jahrelange, gute Betreuung, Frau 
Pfarrerin Christine Rolffs für die tröstenden Worte und dem 
Bestatter Bernd Braun für die würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Gudrun Friedrich geb. Hamm

Mettweiler, im April 2020

Statt Karten

ABSCHIED nehmen

An alle gedacht ?  
Die Trauerdanksagung hilft Ihnen,
beim Danken niemanden 
zu vergessen. 

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 45,- €
für jede weitere Person 15,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!
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Thorsten Kreis

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0160 96961647
Fax: 06502 9147-250

th.kreis@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne

IMMOBILIen Welt

06502 
9147-0

PERSCH Immobilien- 
Service

0 68 54 / 92 29 - 0

Seit über 20 Jahren ihr Makler 
im St. Wendeler Land

„Wir suchen für unsere 
 Kunden Häuser in  
allen Preislagen“

Ihre Immobilie in besten Händen!! 

wohnung in Baumholder
ab sofort zu vermieten,

3 ZKB, 83 m2, mit Einbauküche.
Tel. 0170 - 5710435

Handwerker sucht dringend Ein- bis  
Zweifamilienhaus. Renovierungen sind kein Problem.  

Angebote bitte an:
IMMOBILIen-SerVICe PerSCH: 06854/92290

ne
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Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Traumhaus.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Von groß bis ganz klein.
In Ihrem Mitteilungsblatt  
werden Sie fündig!
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 www.oie-ag.de

Unsere Einrichtungen müssen zwar zu Ihrer Sicherheit  
geschlossen bleiben, aber Heimatliebe heißt für uns auch, 
in schwierigen Zeiten unseren persönlichen Kundenservice 
weiterhin für Sie aufrecht zu erhalten.  
Wir sind für Sie unter …

… (zum Ortstarif) von  
montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr und  
von 13 bis 18 Uhr sowie  
freitags von 9 bis 13 Uhr, 
erreichbar.

  06781 - 50 70 63 oder 

  06781 - 50 70 64 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine  
Perspektive. Im Stellenmarkt  
Ihres Mitteilungsblattes!

Genießen Sie den Frühling 

In Ihrem eigenen Garten! 

Wir sind weiterhin für Sie 
da! 
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STELLEN Markt
Weitere  
Stellenangebote  
online unter:
wittich.de/jobboerse

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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Herausgeber: Neukauf Thomas Gorasdza,  
Schubertstr. 8-10, 55774 Baumholder

55774 Baumholder 
Schubertstr. 8–10 
Tel.: 06783 - 4688 
Montag-Samstag: 7–21 Uhr 

Gorasdza


